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Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

 
wir nähern uns mit großen Schritten dem Jahresende. Wie immer blicken 
wir auf die vergangenen Monate zurück. 
 
Erschrocken mussten wir zusehen, dass Sensationsgier immer mehr vor 
Sicherheit geht, als die Costa  Concordia mit einem Riff kollidierte.  Wir 
fieberten mit Obama um die Präsidentschaft der USA und jubelten den 
Athleten bei den Olympischen Spielen und den Paralympics zu! Es gab 
bewegende Momente, als die südpfälzische SPD die Mannschaft der Pa-
ralympics in Hochstadt mit dem Martinipreis auszeichnete. Die Energie-
wende schreitet voran, allerdings nicht so schnell, wie wir uns das vorge-
stellt haben. Die SPD hat viele Veranstaltungen zu diesem Thema durch-
geführt, weitere werden folgen. Es ist eine große Chance, dass möglichst 
viele Bürgerinnen und Bürger von der Energiewende profitieren. Dafür 
wird sich die SPD weiterhin einsetzen.  
 
Die Bankenkrise und ihre Folgen sind noch nicht ausgestanden; noch 
immer hat es die schwarz-gelbe Regierung nicht für nötig gehalten, 
Schritte zu ergreifen, dass dies nicht mehr passiert. Stattdessen  gerät 
unsere Gesellschaft immer mehr in Schieflage. Ein Spalt geht  mitten hin-
durch. Die Einkommensverhältnisse driften auseinander; außer den 3,5 
Millionen Arbeitslosen  müssen 7,5 Millionen Beschäftigte aus öffentli-
chen Mitteln unterstützt werden. Die Altersarmut nimmt mit großen Schrit-
ten zu! 



Dies ist nicht weiter hinnehmbar, es muss sich etwas ändern, wer 
arbeitet, muss auch davon leben können. Ältere Menschen müs-
sen einen würdevollen Lebensabend genießen können. Bildung 
darf nicht vom  Einkommen und der Herkunft abhängig sein. Da-
für setzen wir uns ein. Sie können den Weg mit uns und unserem 
Bundestagskandidaten Thomas Hitschler gehen. Dazu laden wir 
Sie recht herzlich ein. 
 
Im April haben wir eine Landrätinnen-Wahl. Sie fragen Landrätin-
nen-Wahl? Ja,  denn wir wollen, dass Theresia Riedmaier Land-
rätin bleibt. 
Durch Ihr Geschick hat sich die Südliche Weinstraße zum 
Schmuckstück entwickelt. Wir sind Spitzenreiter in Deutschland, 
was Kindergartenplätze für unter 3 Jährige angeht, wir besitzen 
eine breite Möglichkeit an Bildungsplätzen an vielen Standorten 
und betreiben eine gute Ansiedlungspolitik mit unserer Mittel-
standsberatungs-und Betreuungsgesellschaft  Südliche Weinstra-
ße mbH.( MBB), was sich in den niedrigen Arbeitslosenzahlen 
ausdrückt.  Auch im Tourismus schaut man auf die Südliche 
Weinstraße, unsere Büros sind hochprämiert und die ansteigen-
den Besucherzahlen sprechen für sich.   
Unsere Krankenhausversorgung  kann sich sehen lassen. Dies 
war nicht immer so. Damit es auch so bleibt, bitten wir Sie um 
Ihre Stimme für Theresia Riedmaier. 
 
Aus dem SPD Ortsverein 
 
Ostern 
Der Ortsverein hat auch in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenclub und dem Wirt von der Gaststätte „Zum Lamm“, 
Ralph Göpel, den Dorfbrunnen österlich gestaltet. Unser Dank gilt 
allen, die unserem Dorf wieder einen schönen Anblick ermöglicht 
haben. 
 
Sommerfest 2012 
Der Wettergott meinte es auch  
2012 wieder gut mit dem Sommerfest 
der SPD Impflingen. Wir danken 
allen, die uns besucht haben und 
natürlich auch unseren Helfern, 
ohne die ja nichts geht. Für  
unseren Ortsverein war das 
Sommerfest wieder ein Erfolg. 



Erstellung einer Gestaltungssatzung 
In der Gemeinderatssitzung am 27. Juni2012  beschäftigte sich 
der Rat damit, ob in Impflingen eine Gestaltungssatzung für den 
Ortskern erstellt werden soll. Während für die Baugebiete (z.B. 
Siedlung, Im Graubart Ost, Im Graubart I, Im Graubart II, In der 
Kuhweide, Im Kirschgarten, Sauweide und Im Apfelgarten)  
geregelt ist, wie gebaut werden darf, gibt es für das Dorfgebiet  
keine einheitlichen Bauvorschriften, die für den Bürger schon im 
Vorfeld erkennen lassen, was gebaut werden darf und was nicht.  
Unser Dorfplaner, Architekturbüro Maul, wurde mit der Ausarbei-
tung einer Gestaltungssatzung beauftragt. 
 
Fertigstellung der Toiletten im Dorfmittelpunkt 
Wie jeder Besucher im Anwesen Spitzfaden, Kirchstraße 4, fest-
stellen konnte, sind die Toilettenanlagen fertiggestellt. Die weitere 
Planung sieht vor, die Scheune für Veranstaltungen auszubauen. 
Dazu sollen nach Süden Fenster eingebaut,  
der Dachboden beplankt, Wände saniert  
und verputzt und eine Mittelwand entfernt 
werden. Der Boden wird instandgesetzt.  
Für diese Baumaßnahmen erhielt die  
Gemeinde einen  Landeszuschuss in  
Höhe von 26.000.-- €. Da es doch  
größere Änderungen am Gebäude  
sind, wurde von unserem Dorfplaner,  
Architekturbüro Maul, ein  Bauantrag gestellt.  
 
Neubaugebiet 
In unserem Baugebiet sind 2011 die ersten Bauherren eingezo-
gen. Im Jahre 2012 sind über die Hälfte der Bauplätze bebaut wor-
den. Die Grundstücke, die durch VR-Bank SÜW  zu vermarkten 
waren, sind zwischenzeitlich alle verkauft. 
Fazit: Das Neubaugebiet wurde sehr gut angenommen. 
 
DSL (Breitbandkabelversorgung) 
Es ist alles gut gelaufen, das schnelle Breitbandkabel  ist Anfang 
2012  in Betrieb genommen worden. Da wir mit Glasfaserkabel 
versorgt sind, ist Impflingen für die nächsten Jahre zukunftssicher 
mit dem Internet und DFÜ verbunden. Die Kosten für die Glasfa-
serverkabelung werden zu 90% vom Land getragen. Damit sind 
die langen Wartezeiten beim Downloaden und Surfen im Internet 
vorbei. 



Modernisierung der gemeindeeigenen Straßenbeleuchtung 
Von Landau kommend sind die ersten drei Straßenleuchten ver-
suchsweise von den Pfalzwerken mit LED-Technik  ausgestattet 
worden.  Grund der Erneuerung ist die „Ökodesigne Richtlinie“ der 
Europäischen Union. 
Da es zurzeit Zuschüsse für die Umrüstung in LED-Technik gibt, 
haben die Pfalzwerke die Kosten ermittelt. Zeitnah wird die Bezu-
schussung beim Bundesumweltministerium beantragt. 
 
 
Seismische Untersuchungsarbeiten 
Eine private Firma beantragte, in Impflingen und Umgebung, mit 
Vibrationsfahrzeugen, etwaige Erdöl-und Erdgaslagerstätten zu 
erkunden. Da ggf. Schäden an befestigten Feldwegen, Gemein-
destraßen und Wohngebäuden nicht auszuschließen sind, hat der 
Gemeinderat dem Antrag nicht zugestimmt. 

 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 Ihre SPD Impflingen wünscht Ihnen und Ihren Ange-
hörigen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 

gute Gesundheit und viel Glück für das neue  
Jahr 2013! 

 
 

Willkommen denn zum Neuen Jahr! 

Laß uns die Blicke fröhlich heben! 

Die Freundschaft lebe treu und wahr! 

Die Freiheit soll am höchsten leben! 

Ernst Moritz Arndt, (1769 - 1860)  
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